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VORWORT

Dieses Songbook soll dem interessierten Keyboarder die Möglichkeit geben, einige der
schönsten und bekanntesten Volkslieder in sein Repertoire aufzunehmen. Aufgrund der
großen Zahl von Volksliedern war es leider nicht möglich, eine repräsentative Auswahl
zusammenzustellen. Zudem existieren die meisten Volkslieder in zahlreichen Varianten, die
sich regional und historisch erheblich voneinander unterscheiden können. Wir bitten des-
halb um Verständnis, sollte der eine oder andere persönliche „Favorit“ in diesem Songbuch
fehlen. 
Um auch dem weniger fortgeschrittenen Keyboarder die Möglichkeit zu geben, diese Volks-
lieder in sein Repertoire aufzunehmen, sind sie speziell für Keyboard bearbeitet worden.
Alle Stücke wurden mit Fingersätzen und Registrierungsvorschlägen versehen. Kurze Einlei-
tungstexte geben spieltechnische Hinweise und Tips zum Üben schwieriger Passagen.

Alle Sound-, Style-, und Tempo-Angaben und die Fingersätze sind lediglich Vorschläge und
können je nach Geschmack geändert werden.
Die Stücke sind nach Schwierigkeitsgraden geordnet: Die ersten Stücke bewegen sich im
Fünftonraum, im zweiten Teil des Buchs werden die Stücke schwieriger.
Dieses Songbook kann durch die didaktische Aufbereitung der Stücke sowohl als Unter-
richtsergänzung zu einer vorhandenen Keyboard-Schule wie der Keyboard-STARTER-Reihe,
als auch als eine Spielstücksammlung für den Anfänger oder den Autodidakten verwendet
werden. Ein zusätzlicher Anhang soll den Schüler dabei unterstützen, den größtmöglichen
Nutzen aus der Arbeit mit dieser Sammlung von Stücken zu ziehen. Der Anhang enthält
(neben einem alphabetischen Verzeichnis der Lieder):

1. Eine kleine „Übungshilfe“ mit Tips zum Üben der Stücke. Diese Tips sollen speziell den
Schülern nützlich sein, die ohne ständige Kontrolle durch einen Lehrer auskommen müs-
sen.

2. Eine alphabetisch geordnete Erklärung der wichtigsten vorkommenden Fachbegriffe.
3. Eine Übersicht über die wichtigsten Akkorde im „Single-Finger“-Modus. Diese Akkorde

sind sowohl im von Jamaha, JVC und Technics, als auch im von Hohner, Casio und Anto-
nelli verwendeten System angegeben.

Alle Tempo-Angaben in diesem Songbook folgen dem üblichen Schema „Viertelnoten pro
Minute“, z. B.: q = 120. In der englischsprachigen Literatur findet man häufig die Tempo-
Angabe BPM (Beats per Minute). BPM = 120 bedeutet dasselbe wie  q = 120.
Hinweis: In diesem Songbook wird die deutsche Schreibweise für Akkorde und Notennamen
verwendet. In der anglo-amerikanischen Literatur wird das deutsche „h“ als „B“ bezeichnet,
das deutsche „b“ als „Bb“.

Viel Spaß!

Jeromy Bessler / Norbert Opgenoorth
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